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Wir beraten Sie gern!

Märchen „Rotkäppchen“ in
einer humorvollen Mitmachin-
szenierung. Als Mama das klei-
ne Rotkäppchen losschickt,
ahnt sie nicht, welche Überra-
schungen dieser Tag bereithält.
Auch das Publikum weiß nie ge-
nau, was als Nächstes passiert –
denn Noisly verwandelt sich in
einen großen, zugleich aber
kuschligen Wolf, während Tacki
die Rolle der Großmutter über-
nimmt. Wenn schließlich der Jä-
ger mit dem Hausmeister ver-
wechselt wird und der Wolf
nach Kuchen verlangt, ist das
Chaos perfekt. Ein Märchen-
klassiker zum Lachen, Staunen
und Mitmachen.

Wenn die kleinen und großen
Besucher nach der Märchenvor-
stellung das Kultur- und Fest-
spielhaus Wittenberge verlas-
sen, ist der zuvor geschmückte
Maibaum dann bereits aufge-
richtet und präsentiert sich in
voller Pracht. Der Eintritt zur Ver-
anstaltung ist frei. WS

WITTENBERGE. Es mait dem-
nächst wieder in der Stadt: Am
Freitag, dem 24. April, begrüßt
die Stadt Wittenberge den Mai
mit dem traditionellen Mai-
baumfest auf dem Paul-Lincke-
Platz am Kultur- und Festspiel-
haus. Der Maibaum liegt am
Morgen bereit und kann ab circa
9.30 Uhr von kleinen und gro-
ßen Besucherinnen und Besu-
chern geschmückt werden. Ins-
besondere Kitas sowie Familien
mit Kindern sind herzlich einge-
laden, vorbeizukommen und
den Baum mit selbstgebastelten
Anhängern und buntem Krepp-
papier festlich zu gestalten.

Um 10 Uhr startet dann im
Anschluss das Kinderprogramm
im Kultur- und Festspielhaus:
Das beliebte Komiker-Duo „Ta-
cki und Noisly“ präsentiert das

Es wird wieder um den Mai-
baum getanzt in Wittenberge.
Foto: KSTW Wittenberge

RÜHSTÄDT. Warum singt das
Rotkehlchen schon vor Sonnen-
aufgang? Und was verrät uns der
Warnruf der Amsel über die Kat-
ze im Gebüsch? Wer die Rufe der
Vögel versteht, liest die Natur wie
ein offenes Buch. Am Dienstag,
dem21.April, lädtderNabuRüh-
städt um 15 Uhr in seinem Besu-
cherzentrum zu einem besonde-
ren Erlebnis ein: Eine kombinierte
Vogelwanderung mit anschlie-
ßender Lesung des bekannten
Wildnispädagogen und Radio-
eins-Experten Paul Wernicke.

Paul Wernicke ist kein gewöhn-
licher Ornithologe. Als „Voolo-
ge“, Leiter einer Wildnisschule
und Host des Radioeins-Podcasts
„Fantastische Tierwelten“ be-
trachtet er die Natur durch eine
ganz besondere Brille. In seinem
aktuellen Buch „Vögel verste-
hen“ (Patmos Verlag) zeigt er,
dass Vögel die Wächter der Land-
schaft sind. Ihr Verhalten gewährt
uns tiefe Einblicke in das gesamte
Ökosystem – wenn wir nur hinhö-
ren.

„WennwirdieKommunikation
unserer heimischen Vogelwelt
besser verstehen lernen, dann ha-
ben wir die Möglichkeit, die Natur
neu zu entdecken“, erklärt Paul
Wernicke. „Auf überraschende
Weise eröffnet sich dadurch eine
Welt, in der sich immer etwas
Neues offenbart.“ Die Veranstal-
tung beginnt unter freiem Him-
mel mit einer Vogelwanderung.

Den Wonnemonat
gemeinsam beginnen
Maibaumfest in Wittenberge mit Schmück-Aktion und Kinderprogramm

Vögel verstehen
mit dem
„Voologen“
Paul Wernicke lädt zu einem besonderen
Naturerlebnis beim Nabu Rühstädt

„Statt trockener Wissenschaft
steht hier das sinnliche Erleben im
Vordergrund“, so die Veranstal-
ter. Gemeinsam mit Paul Werni-
cke schärfen die Teilnehmenden
ihreWahrnehmungfürdieUmge-
bung und lernen, die Natur mit
neuen Augen zu sehen. Es geht
darum, die Vögel in ihrem Alltag
wirklich wahrzunehmen und die
feinen Nuancen ihrer Gesänge
und Rufe zu deuten – fast so, als
würde man eine fremde Sprache
verstehen lernen.

Nach dieser Erfahrung in der
Natur geht es weiter: In einer
anschließenden Lesung stellt
Paul Wernicke sein Buch „Vögel
verstehen“ vor. „Er nimmt sein
Publikum mit auf eine akusti-
sche wie erzählerische Reise,
die die faszinierende Welt der
heimischen Vögel greifbar
macht und zeigt, wie tief wir
eigentlich mit unserer Um-
welt verbunden sind“, heißt
es aus dem Nabu. dre

2 Die Teilnahme ist kosten-
los, aber eine Anmeldung
erforderlich. Rückfragen
und Anmeldungen per Tel.
03877/806555 oder E-Mail:
info@nabu-ruehstaedt.de

Gemeinsam mit Kathrin Blum
hat Paul Wernicke das Buch
„Vögel verstehen“ geschrie-
ben. Foto: Privat

Der Wochenspiegel veröffentlicht in
loser Folge Texte auf Plattdeutsch.
Unterstützt werden wir dabei vom
Verein für Niederdeutsch im Land
Brandenburg e.V. sowie vom Platt-
deutschen Stammtisch Wittstock.
Dafür vielen Dank! Und Ihnen, liebe
Leserinnen und Leser, viel Vergnügen
beim Lesen! Ihr Wochenspiegel-Team

Nu is ’t so wiet, ick hebb mi ’t dacht,
se wor jo nich to hollen,

leeg bie den Kerl rüm Dag un Nacht.
Een duern nu bloß de Ollen.

De Schlöpendriewer*) nemmt se nich,
de treckt dörch Stadt un Länner,
för sun Schamdudel**) as se is,

finnt he doch ball ne änner .
Na, de Schultsch weet miehr,
un de Schmettsch hett seggt,

un Marie meint ook,
un se hett ook recht.

Wat seggst, Kathrin, he nemmt se sich?
Wor dät nich all mien Spräken?

Sun Mann van Iehr verlött doch nich
so’n orntlich, iehrbor Mäken!

De brengen een’n jo rein in Schweet!
Dät sall al Hochtiet geben.

Dor bruk ick Schoh un ’n sieden Kleed.
Dor willn wi lustig leben!

Na, de Schultsch hett ’t wüßt
un Marie harr recht,

un ick,
hebbt ick ’t nich ümmer seggt?!

Erna Taege- Röhnisch

*) Schürzenjäger
**) Zeitvertreib

Dörptratsch

Kabarett zum Herrentag
Michael Ranz ist eine feste Größe unter allen, die das Strapazieren

von Lachmuskeln zu ihrem Beruf gemacht haben. Am Donners-
tag, dem 14. Mai, ist der Kabarettist mit seinem Programm „Wenn ja
dann nein, ansonsten nicht“ ab 15 Uhr zu Gast in Olafs Werkstatt in
Neustadt (Dosse). Was den Zuschauer erwartet, beschreibt er so: „Als
Kind aß ich Nudeln, später hieß es dann Pasta und heutzutage sind es
nur noch Kohlenhydrate. Früher hieß es Blumenladen, heute vegane
Fleischerei. Seit 300000 Jahren lebt der Mensch auf der Erde und ich
mussausgerechnetdieEpochederVollidiotenerwischen. Alsowarum
sindwir irgendwannfalschabgebogen?“MichaelRanzwandelt insei-
nem Programm auf den Spuren der Ahnen, wenn er durch 2000 Jahre
galoppiert. Text: WS, Foto: Veranstalter

2 Karten unter Tel. 033970/14423 oder online unter: www.olafs-werk-
statt.de. Ab 14 Uhr gibt es Kaffee und Kuchen.
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